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Lieber Leser, liebe Leserin,

dieser Sommer-Nordblick infor-
miert Sie über Aktivitäten der ver-
gangenen Wochen und weist Sie 
auf die Termine in den Sommermo-
naten Juni, Juli und August hin.
Sie sehen, dass ein besonderer 
Schwerpunkt der Arbeit des Bür-
gerhauses Trier-Nord zurzeit in den 
Angeboten für Flüchtlinge und Mi-
granten besteht. Das Café Welcome 
wird gut angenommen und hat sein 
Angebot erweitert. Daneben gibt es 
Beratungsangebote und Sprach-
kurse von Diakonie, Caritasverband 
und der Volkshochschule auch bei 
uns im Stadtteil.
Doch alle Aktivitäten richten sich 
genauso an die einheimische Be-
völkerung und wollen bewusst 
Menschen zusammenführen. Wie 
interessant und bereichernd das 
sein kann, schildert u.a. der Bericht 
von Ibrahim Mousa.
Einen Veranstaltungshinweis wer-
den Sie vielleicht vermissen: es gibt 
in diesem Jahr kein Familienfest im 
Nells Park. Die Gründe dafür erfah-
ren Sie in einem eigenen kurzen 
Beitrag. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Sommer und grüße Sie herzlich

Maria Ohlig

VORWORT

Mit 18 Kindern im Alter von 6 – 12 
Jahren sind wir in unser diesjähriges 
Osterferienprogramm gestartet und 
konnten einige Kinderherzen zum 
Strahlen bringen. Außergewöhnliche 
Programmpunkte und spannende 
Wanderungen boten unserer lebhaften 
Gruppe die Möglichkeit viele neue Ein-
drücke und schöne Momente zu sam-
meln. Auf dem großflächigen Spiel- 
und Freizeitgelände der LGS konnten 
sich die Kinder nach Lust und Laune 
austoben. Der gemeinsame Besuch 
der Burg Eltz brachte einen Hauch von 
mittelalterlichem Zauber in unsere Wo-
che. Ein absolutes Highlight war der 

Bericht vom Osterferienprogramm des Bürgerhauses 
Trier-Nord vom 21.03.-24.03.2016

Ausflug zum Saarburger Greifvogel-
park, bei dem die Kinder die vielen ver-
schiedenen Vogelarten kennenlernten 
und zum Ende hin sogar eine kleine 
Eule auf ihrem Arm halten durften. Mit 
einem Besuch im Trierer Stadtbad en-
detet das diesjährige Osterferien pro-
gramm.  Die Kinder hatten sehr viel 
Spaß bei den zahlreichen Aktivitäten 
der Ferienwoche und konnten am Ende 
zufrieden nach Hause gehen und ihren 
Eltern von ihren neu gewonnenen Er-
lebnissen berichten.

Anna Gaar, zurzeit Praktikantin
im Bürgerhaus

 

Sie haben es vielleicht schon gesehen: Im Ladenlokal auf der Thyr-
susstraße 63 führt die WOGEBE für die Bürger in Trier-Nord einmal im 
Monat ein Reparatur Café durch.
 
Wer ein defektes Elektrogerät, ein Fahrrad, ein kleines Möbelstück 
oder dergleichen hat, kann hier Hilfe bei der Reparatur erhalten. Eh-
renamtliche Handwerker aus der Bewohnerschaft der WOGEBE ste-
hen dabei mit Rat und Tat zur Seite. Werkzeug wird kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt. 
Natürlich können wir nicht versprechen, dass eine Reparatur in jedem 
Fall gelingt, aber ein Versuch ist es allemal wert. Wenn Sie mit der 
Arbeit zufrieden sind, würden wir uns über eine kleine Spende freu-
en, die es uns ermöglicht, weiteres Werkzeug und Arbeitsmaterial zu 
kaufen.

Die Idee zum Reparatur Café stammt von einer niederländischen Um-
weltjournalistin, die schon 2009 das erste Reparatur Café eröffnet 
hat. Ihr und unser Anliegen ist es, Dinge, die noch repariert werden 
können, davor zu bewahren, auf dem Müll zu landen. Denn viel zu 
oft werfen wir Gegenstände weg, weil uns das Wissen fehlt, sie zu 
reparieren und weil der Gang zum professionellen Handwerker teurer 
ist als eine Reparatur.
Mit dem Reparatur Café setzen wir gleich in mehrerer Hinsicht etwas 
dagegen: Gegenstände sind auf diese Weise länger brauchbar, und 
das nutzt nicht nur dem eigenen Geldbeutel, sondern auch der Um-
welt. Und wertvolles Wissen darüber, wie man Dinge repariert, wird 
weitergegeben.

Interessiert? Wir haben in der Regel am letzten Mittwoch im Monat 
von 18 – 20 Uhr geöffnet. Die Zeiten können Sie dem Aushang am 
Ladenlokal und in den Häusern der WOGEBE entnehmen.
Kommen Sie einfach vorbei – auch wenn Sie nur einen Tipp brauchen, 
den Handwerkern über die Schulter schauen oder einfach nur eine 
Tasse Kaffee bei uns trinken wollen. 

Informationen unter:
Claudia Janssen, Telefon 0176 / 14547003
oder Maximilian Landgraf, Telefon 0176 / 14547002
 

Was macht man 
mit einem Stuhl, 
an dem ein Bein 
kaputt ist? Mit 
einem Telefon, das 
nicht mehr funkti-
oniert? Mit einem 
Fahrrad, dass eine 
Acht hat? Weg-
werfen?
Die Deutschen 
produzieren pro 
Kopf mehr als ½ 
Tonne Haushalts-
abfälle

Fotos: Bürgerhaus Trier-Nord

Foto: WOGEBE

AHOI MÄDELS & TEEN GIRLS

In spannenden Einstiegsrunden gab es wieder 
themenbezogen verschiedene Rätsel zu lösen, 
Gegenstände in einem Fühlglas zu ertasten, 
Bildausschnitte zu erkennen und vieles mehr.
In der 1. Mädchengruppe haben wir an einem 
Nachmittag verschiedene Interaktions- und 
Gruppenspiele gespielt und hatten sehr viel 
Spaß an „Mäxchen“…einem lustigen Würfel-
spiel.
Zur Osterzeit wurden bunte Window Colour 
Bilder gemalt und kleine „Küken“ und „Hüh-
ner“ gebastelt. Im Anschluss an eine Themen-
sammlung für die nächsten Treffen, haben 
sich die Mädchen mehrstimmig für das The-
ma „KUNST“ entschieden. Somit ging es bei 
uns zuletzt ziemlich bunt zu. Nach Herzenslust 
konnte mit Wasserfarben, Sieben und Schablo-
nen experimentiert werden. Bekannte Bildvor-
lagen berühmter Künstler haben zum Nachma-
len und Interpretieren mit Acrylfarben eingela-
den.
Stabile kleine Pappschachteln wurden krea-
tiv angemalt und verziert und sind zu schö-
nen Schmuckkästchen geworden. Auch in den 
nächsten Wochen werden wir uns etwas Span-
nendes zum Thema „KUNST“ einfallen lassen.

In der 2. Mädchengruppe sind wir motiviert in 
unser „BAND – PROJEKT“ eingestiegen. Die 
Mädchen haben sich einen Bandnamen über-
legt und dazu ein Logo entworfen. Gemeinsam 
haben wir uns verschiedene Musik Videos an-
geschaut und uns über die Inhalte der Lieder 
unterhalten. Nun ging es darum, ein Thema für 
unseren Song zu finden und einen geeigneten 
Songtitel auszusuchen.
In Einzelarbeit konnte jedes Mädchen seinen 
Gedanken und Gefühlen freien Lauf lassen und 
erste Textzeilen aufschreiben. Im Vorfeld haben 
wir uns darüber unterhalten wie ein Song auf-
gebaut ist. Schnell sind wunderschöne Stro-
phen und ein gemeinsamer Refrain entstan-
den.
Um uns weiter auf unser „BAND – PROJEKT“ 
einzustimmen wurde dienstags der PC-Raum 
zu einem Kino umfunktioniert und in gemüt-
licher Popcorn Runde haben wir uns den Mu-
sikfilm „Rock it!“ angeschaut.
Besonders spannend war der Besuch der „re-
play“ Coverband am 05.04.2016 hier im Bür-
gerhaus. Die Bandmitglieder haben von ihrem 
musikalischen Werdegang erzählt, Fragen be-
antwortet und für und mit den Mädchen Musik 
gemacht.  Highlight war der „replay“ – Konzert-
besuch am 30.04.2016 in Pfalzel.
Hochmotiviert wurden jetzt die ersten selbstge-
schriebenen Strophen auf eine eigens kompo-
nierte Memo Musik eingesungen…Gänsehaut 
pur! Wir freuen uns darauf, an der Fertigstel-
lung unseres SONGS weiterzuarbeiten.

Claudia Henne
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NIEDERSCHRIFT
Sitzungstermin: Dienstag, 23.02.2016
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Sitzungsende: 23:05 Uhr
Ort, Raum: Bürgerhaus Trier-Nord, Café du Nord,
Franz-Georg-Str. 36
Sitzungsnummer: O12/019/2016

Anwesend waren:
Der Vorsitzende:
Herr Christian Bösen – CDU (Ortsvorsteher)

Die Ortsbeiratsmitglieder:
Herr Philipp Bett – CDU
Herr Martin Lautwein – CDU
Herr Matthias Melchisedech – CDU
Frau Melanie Melchisedech – CDU
Frau Claudia Thome-Fürstenberg – CDU

Herr Johannes Becker-Laros – SPD
Herr Frank Bräuer – SPD
Frau Dr. Maria de Jesus Duran Kremer – SPD
Frau Käthe Piro – SPD

Frau Doris Steinbach – FWG

Entschuldigt fehlten:
Herr Thorsten Kretzer – Bündnis 90/Die Grünen
Herr Rainer Landele – Bündnis 90/Die Grünen

Es fehlten:
Herr Bernhard Wagner – Bündnis 90/Die Grünen
Herr Anton Prison – Linke
Herr Henrick Meine – FDP

Weiterhin anwesend waren:
Herr Scherer, Grünflächenamt
Frau Piry, Amt für Gebäudewirtschaft
Herr Recktenwald, Trierischer Volksfreund
Herr Kohlhaas, Bauträger K1
Herr Kast, Bauträger K1
Herr Schacherer (WOGEBE)
Frau Ohlig (Quartiersmanagement Trier-Nord)

Tagesordnung:
1.	 Mitteilungen des Ortsvorstehers
2.	 Niederschriften
3.	 Kinderspielplatz an der Karl-Berg-Musikschule - 

Sachstandsbericht
4.	 Präsentation Bauprojekt Thebäerhof durch den Investor
5.	 Präsentation Senioren-Bauprojekt WOGEBE 

in der Thyrsusstraße
6.	 Ortsteilbudget 20167. Verschiedenes

Ortsvorsteher Bösen eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr, stellt 
die form- und fristgerechte Einladung gem. §39 GemO sowie die 
Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest und begrüßt alle Anwe-
senden.

Die vorliegende Tagesordnung wurde mit einem Änderungsantrag 
(Vorziehung TOP 6 Ortsteilbudget nach TOP 3) vom Ortsbeirat

	 einstimmig genehmigt (10 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen)

zu1.	 Mitteilungen des Ortsvorstehers
•	 11.2. Infoabend Paulinstraße: große Frustration bei Anliegern 

aufgrund von Baupausen
•	 11.2. Ortsvorstehersitzung mit Beigeordnetem Ludwig
•	 15.2. Tagung Stadtvorstand im Bürgerhaus TR-Nord; 

Ortsvorsteher erläutert Anliegen (Anlage)
•	 17.2. Vorabinfo der Ortsvorsteher bei WTD 41: Tag der 

Bundeswehr am 11.06.2016

•	 17.2. Arbeitskreis Sport; u.a. Zustand Nordbad
•	 Nells Park Fest erst wieder am 27.08.2017 (Frau Ohlig)
•	 21.05. Tag der Städtebauförderung (Frau Ohlig)
à	 Stadtteilspaziergang am Vormittag, Bewohnerfest am 

Nachmittag im Bereich Thyrsusstraße
•	 12.04., 18.00 Uhr Vorstellung des Städtebauförderprogramms 

im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung (Frau Ohlig)

zu 2.	 Niederschriften
•	 Beschlussfassung über die Niederschrift zur 18. Sitzung des 

Ortsbeirates:
•	 Korrekturwunsch von Herrn Melchisedech zur 

Niederschrift der 18. Sitzung: „Die ergänzende Planung ist 
jetzt in Bearbeitung …“ (letzte Seite)

•	 Beschlussergebnis:
	 einstimmig genehmigt (9 ja, 0 nein, 1 Enthaltung)

zu 3.	 (zuvor TOP 6) Ortsteilbudget 2016
•	 Herr Weihmann stellt den Antrag des Bürgerhauses Trier-

Nord (Mutter-Kind-Bastelgruppe; Mutter-Kind-Freizeit) 
über 1.500,- vor; Eigenanteil seitens der Teilnehmer ist 
gewährleistet.
•	 1.500,-€ aus Position 2.031

		  einstimmig genehmigt (10 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen)

zu 4.	 (zuvor TOP 3) zu 4. (zuvor TOP 3)
•	 Frau Piry (Architektin Gebäudewirtschaft) und Herr Scherer 

( Grünflächenamt ) präsentieren zwei verschiedene 
Konzeptentwürfe.
à	 Neuer Anbau neben Hauptgebäude oder Sanierung Ne-

bengebäude.
à	 Verbindungsachse Engel- Paulinstraße als grüne Allee soll 

entstehen (längerfristige Planung).
à	 Übergangslösung: Tore sollen versetzt werden, damit der 

Spielplatz auch am Wochenende genutzt werden kann 
(nur Zugang über Engelstraße); Kosten voraussichtlich ca. 
150.000,-€; Baubeginn nach Ausschreibung und Vergabe 
voraussichtlich im Spätsommer 2016.

à	Später, nach Umsetzung des Gesamtkonzeptes, kann 
dann die Achse, also auch der Zugang zum Spielplatz, 
auch rund um die Uhr von der Paulinstraße aus bedient 
werden.

zu 5.	 (zuvor TOP 4) Präsentation Bauprojekt Thebäerhof durch den 
Investor

•	 Herr Ralf Kohlhaas (Geschäftsführer und Inhaber K1 Baupro-
jekte) präsentiert das Bauprojekt „Thebäerhof“.

•	 ausschließlich Wohnbebauung, keine gewerbliche Nutzung.
•	 2 Gebäude, 24 Wohnungen (47m2 bis 108m2), 2.100m2 

Wohnfläche insgesamt.
•	 Nach Beendigung der Grabungen des Denkmalschutzes 

(Gräberfeld wird vermutet) kann der Baubeginn im Juni 2016 
erfolgen.

•	 Investitionsvolumen: ca. 7,5 Millionen €.

zu 6.	 (zuvor TOP 5) Präsentation Senioren-Bauprojekt WOGEBE in 
der Thyrsusstraße

•	 Herr Schacherer (Geschäftsführer WOGEBE) präsentiert die 
Planung zum Neubau von Sozialwohnungen: „Wohnen mit 
Versorgungssicherheit“, d.h. mit einem Vertrag mit einem 
Pflegeunternehmen

•	 2 Gebäude mit 36 Wohnungen
•	 Baubeginn 2017, Fertigstellung 2018 (voraussichtlich)

zu 7.	 Verschiedenes
•	 Termin der nächsten Ortsbeiratssitzung wird mittels einer 

doodle-Umfrage ermittelt.

Der Ortsvorsteher schließt die Sitzung um 23.05 Uhr.

Der Vorsitzende:			   Der Schriftführer
gez. Christian Bösen, Ortsvorsteher	 gez. Martin Lautwein

NIEDERSCHRIFT

Fortsetzung auf Seite 6

Sitzungstermin: Donnerstag, 10.03.2016
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Sitzungsende: 21:30 Uhr
Ort, Raum: Exzellenzhaus e.V. Trier, Erdgeschoss (Nordflügel, ehe-
maliger Seminarraum), Zurmaiener Straße 114, 54292 Trier
Sitzungsnummer: O12/020/2016

Anwesend waren:
Der Vorsitzende:
Herr Christian Bösen – CDU (Ortsvorsteher)

Die Ortsbeiratsmitglieder:
Herr Philipp Bett – CDU
Herr Matthias Melchisedech – CDU
Frau Melanie Melchisedech – CDU
Frau Claudia Thome-Fürstenberg – CDU

Frau Dr. Maria de Jesus Duran Kremer – SPD
Frau Käthe Piro – SPD

Herr Thorsten Kretzer – Bündnis 90/Die Grünen

Frau Doris Steinbach – FWG

Entschuldigt fehlten:
Herr Martin Lautwein – CDU
Herr Johannes Becker-Laros – SPD
Herr Frank Bräuer – SPD 
Herr Bernhard Wagner – Bündnis 90/Die Grünen
Herr Rainer Landele – Bündnis 90/Die Grünen
Herr Anton Prison – Linke
Herr Henrick Meine – FDP

Weiterhin anwesend waren:
Herr Eric Krischel, Tiefbauamt (Amt 66)
Herr Hilger Hoffmann (Exhaus)
Frau Maria Ohlig (Quartiersmanagerin)
Herr Martin Recktenwald,Trierischer Volksfreund
Herr Alexander Hammel, Tiefbauamt (Amt 66)
Herr Achim Hettinger, Jugendamt (Amt 51)

Tagesordnung:

zu 1.	 Mitteilungen des Ortsvorstehers

zu 2.	 Niederschriften

zu 3.	 Ortsteilbudget 2016

zu 4.	 Ertüchtigung des Hochwasserschutzdeiches Trier (rechtes 
Moselufer) von Kaiser-Wilhelm-Brücke bis Jugendherberge 
(Abschnitt 1)- Grundsatz- und Baubeschluss- 
Delegation der Auftragsvergabe vom Stadtrat auf die 
VergabekommissionVorlage: 055/2016

zu 5.	 Baubeschluss zur Sicherstellung des Betriebs 
des Jugendzentrums Exzellenzhaus durch 
brandschutztechnische Ertüchtigung, Schaffung der 
Barrierefreiheit und Durchführung dringend notwendiger 
SanierungsarbeitenAußerplanmäßige Mittelbereitstellung 
gemäß § 100 GemOVorlage: 064/2016

zu 6.	 Soziale Stadt Trier-Nord - Zuschuss zur Instandsetzung 
Franz-Georg-Straße 41-57Vorlage: 066/2016

zu 7.	 Verschiedenes

Ortsvorsteher Bösen eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr, stellt die 
form- und fristgerechte Einladung gem. §39 GemO sowie die Be-
schlussfähigkeit ( um 20.10 Uhr) des Ortsbeirates fest und begrüßt 
alle Anwesenden.

Die vorliegende Tagesordnung wurde vom Ortsbeirat
	 einstimmig genehmigt (9 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen)

zu 1.	 Mitteilungen des Ortsvorstehers

Keine Mitteilungen.

zu 2.	 Niederschriften

Beschlussfassung über die Niederschrift zur 19. Sitzung des Orts-
beirates wird vertagt:
Beschlussergebnis:
	 einstimmig genehmigt (9 ja, 0 nein, 0 Enthaltung)

zu 3. Ortsteilbudget 2016

Antrag von Herrn Scherrer (Grünflächenamt) vom 08.10.2015 auf 
Erhöhung der zugewiesenen Mittel für den geplanten Spielplatz 
an der Karl-Berg-Musikschule, im konkreten Fall für Spieleinrich-
tungen um den Betrag in Höhe von 7.000,-
•	 3.000,--€ aus Position 2.003
•	 1.000,--€ aus Position 2.028
•	 3.000,--€ aus Position 2.029
	 einstimmig genehmigt (9 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen)

Die Zuschussanträge der SV Alemannia Trier 2013 e.V. werden 
vertagt.

zu 4.	 Ertüchtigung des Hochwasserschutzdeiches Trier (rechtes 
Moselufer) von Kaiser-Wilhelm-Brücke bis Jugendherberge 
(Abschnitt 1)- Grundsatz- und Baubeschluss- 
Delegation der Auftragsvergabe vom Stadtrat auf die 
VergabekommissionVorlage: 055/2016

Die Herren Krischel und Hammel (Amt 66) stellen die geplanten Sa-
nierungsmaßnahmen vor. Im Rahmen der geplanten Maßnahme 
sollen weitere Information an die Anlieger bzw. Bürger erfolgen. Im 
Rahmen des vorhandenen Deiches ist eine weitere Erhöhung der 
Dammkrone rechtlich nicht zulässig. Die Verlängerung (Erhöhung) 
der Dammkrone ist lediglich in der Höhe des Kanuclubs um ca. 1m, 
vorgesehen.

OV Bösen bittet Amt 66 darum, im Rahmen der Planungen und der 
Sanierungsmaßnahmen dafür Sorge zu tragen, dass die erforder-
lichen Versorgungsleitungen (Strom, Wasser, Leerrohre etc.) durch 
den Damm zur Schiffsanlegestelle zur Versorgung der Schiffe, ver-
legt werden. Darüber hinaus soll geprüft werden, ob im Rahmen 
der Außenanlage des Damms eine Terrassierung (Zuschauerränge) 
möglich ist, um zukünftig bessere (entsprechende) Voraussetzungen 
für Veranstaltungen am Fluss (wie z.B. Moselfest) zu haben.

Gesamtbaukosten gem. Planungsstand :  5.000.000,--€, davon 
Stadt Trier 500.000,--€

	 einstimmig genehmigt (9 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen)

zu 5.	 Baubeschluss zur Sicherstellung des Betriebs 
des Jugendzentrums Exzellenzhaus durch 
brandschutztechnische Ertüchtigung, Schaffung der 
Barrierefreiheit und Durchführung dringend notwendiger 
SanierungsarbeitenAußerplanmäßige Mittelbereitstellung 
gemäß § 100 GemOVorlage: 064/2016

Herr Hoffmann (Exhaus) und Herr Hettinger ( Amt 51 ) stellen in 
Vertretung von Architekt Heinrich die erforderlichen Sanierungs-
maßnahmen im Rahmen der brandschutztechnischen Ertüchti-
gung, sowie der Barrierefreiheit, vor.
•	 Im Rahmen der Planung erscheint eine Nachbesserung der 

Fluchtwege erforderlich.
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•	 Eine Nutzungserweiterung wird durch die vorge-
sehene Maßnahme möglich.

•	 Die Kostenberechnung für die Maßnahme belau-
fen sich auf insgesamt 3.648.388 €.

•	 Von Seiten des OBR wird die Bedeutung des Exel-
lenzhauses als Jugendeinrichtung für die Stadt 
Trier und über die Stadtgrenzen hinaus, hervorge-
hoben.

	 einstimmig genehmigt (9 ja, 0 nein, 0 Enthal-
tungen)

zu 6.	 Soziale Stadt Trier-Nord – Zuschuss zur 
Instandsetzung Franz-Georg-Straße 
41-57Vorlage: 066/2016

Frau Ohlig ( Quartiersmanagerin ) erläutert die 
anstehende Instandsetzung der Häuserzeile Franz-
Georg-Straße 41 – 57 ( Gebäude und Wohnumfeld ).
•	 Keine zusätzliche finanzielle Belastung für die 

Anwohner durch die WOGEBE vorgesehen
•	 Geplante Kosten der Maßnahme belaufen sich 

auf insgesamt 370.000,--€ 
	
einstimmig genehmigt (9 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen)

zu 7.	 Verschiedenes

Termin der nächsten Ortsbeiratssitzung wird für Mitt-
woch, den 27.04.2016, um 20.00 Uhr, vorgesehen.

Der Ortsvorsteher schließt die Sitzung um 21.30 Uhr.

Der Vorsitzende und Schriftführer:
gez. Christian Bösen, Ortsvorsteher

NIEDERSCHRIFT
Fortsetzung von Seite 5

Dass Faris (4 Jahre) heute bei seiner Ankunft in der Kita „Guten Mor-
gen ihr alle“ ruft, scheint selbstverständlich. Nicht für Faris. Und sei-
ne Eltern. Sie sind stolz, dass er innerhalb kürzester Zeit keine Hilfe 
mehr braucht, um mit den anderen Kindern und den Erzieherinnen 
der Kita Leuchtturm des Club Aktiv e.V. in den Tag zu starten. Vor 
einem halben Jahr sprach er noch kein Wort Deutsch. Immer öfter 
schafft er es auch, in den Kinderkonferenzen seine Meinung zu sagen 
und den Alltag aktiv mit zu gestalten.
Muriel (3 Jahre) ist Faris Schatten, sie findet seine „schwuarsen Topf“ 
(seinen „schwarzen Kopf“) faszinierend und fragt ihn neugierig, wo-
her er ihn hat. Ihre Mutter zeigt ihr im Flur eine Weltkarte, hier kommt 
Faris her.
Frau Schmitt liest seit kurzem jeden Abend zu Hause etwas vor, sie 
kann Bücher in der Kita leihen und findet daran zunehmend Gefallen. 
„Es ist einfach gut für mich und meine Tochter mehr miteinander zu 
reden und zu lesen! Selbst mir gefallen die Geschichten!“ sagt sie. 
In der Kita Leuchtturm ist Anfang April das Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ gestartet. Vo-
raussichtlich vier Jahre soll das Programm durch das Bundesmini-
sterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert werden.
Frau Christ, langjährige Mitarbeiterin in der Kita Leuchtturm und er-
fahrene Fachkraft für sprachliche Bildung wird als zusätzliche Fach-
kraft in den kommenden Jahren das Bundesprogramm in unserer 
Kita gemeinsam mit dem Team umsetzen. „Wir freuen uns sehr, dass 
wir diese Chance für unsere Kinder bekommen, so können wir als in-
tegrative Kita noch einmal mehr tun für alltagsintegrierte sprachliche 
Bildung und mehr Chancengleichheit!“ so Judith Habscheid, Leiterin 
der Kita Leuchtturm. 
Studien haben gezeigt, dass sprachliche Kompetenzen einen erheb-
lichen Einfluss auf den weiteren Bildungsweg und den Einstieg ins 
Erwerbsleben haben. Dies gilt besonders für Kinder aus bildungs-
benachteiligten Familien und Familien mit Migrationshintergrund. 
Sprache ist der Schlüssel zu gleichen Bildungschancen für alle Kinder 
von Anfang an - und dafür setzt sich der Club Aktiv vor Ort ein!

Judith Habscheid

Bundesprogramm „Sprach-Kitas: 
Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist!“

in der Kita Leuchtturm des Club Aktiv e.V. wird nun 
das Thema Sprache intensiviert

Es hat seit 11 Jahren einen festen 
Platz in unserem Sommerkalen-
der: das Familienfest im Nells 
Park. Als sich die Initiative Re-
naissance Nells Park und der 
Arbeitskreis Trier-Nord im Jahr 
2005 zusammentaten, um das 
erste Familienfest im Nells Park 
zu organisieren, ahnte niemand, 
dass dieses Fest tatsächlich so-
was wie eine „Dauereinrichtung“ 
werden würde. Aber so war es 
dann: die Feste haben den Veran-
staltern selbst sehr gut gefallen, 
viele Leute zusammengebracht 
und auch dafür gesorgt, dass der 
Nells Park mit seinen vielen alten 
Bäumen, den Weihern und Ra-
senflächen ganz anders wahrge-
nommen wurde.

Doch je größer das Fest wurde, 
umso anstrengender wurde es 
für die Organisatoren: die Mit-
glieder der Initiative Renaissance 
Nells Park arbeiten zum Teil eh-
renamtlich, für die im AK Trier-
Nord zusammengeschlossenen 
Einrichtungen (Kitas, Horte, 
Grundschule, Bürgerhaus, AfA, 
WOGEBE…) bedeutet das Fest 
ein Stück Mehrarbeit, die nicht 
immer so mal eben nebenbei er-
ledigt werden kann. 

Deshalb haben wir Anfang des 
Jahres 2016 gemeinsam be-
schlossen, das Fest nur noch 
alle zwei Jahre zu organisieren. 
Es soll weiterhin als Stadtteilfest 
mit Akteuren und Gästen aus der 
ganzen Stadt und dem Umland 
gefeiert werden und Spaß und 
Freude bringen.
Wir haben auch bereits einen 
möglichen Termin für das Jahr 
2017 ins Auge gefasst: Sonntag, 
der 27. August 2017. Ab Herbst 
2016 starten dann die Vorberei-
tungen für diesen Termin. Viel-
leicht haben Sie selbst auch 
einige Ideen und Anregungen 
für das Fest? Rufen Sie an: Tel. 
0651/13272.

Maria Ohlig
 

Familienfest 
im Nells Park

HELFER WERDEN GESUCHT!!

Die Initiative „Mir wieweln für die Quest“ or-
ganisiert zusammen mit dem Bürgerhaus Trier-
Nord am Samstag, 2. Juli von 13:00 -19:00 Uhr 
ein Kinder-Sommer-Fest. Für dieses Kinderfest 
am 2. Juli vor dem Bürgerhaus suchen wir noch 
Helfer. Für die Besetzung der Spielstände und 
für den Aufbau und Abbau des Festes benötigen 
wir noch Aktive. Kuchenspenden sind ebenfalls 
herzlich Willkommen, ob alt oder jung, jeder 
darf mitmachen.

Bitte meldet Euch bei:
Bernd Weihmann | Bürgerhaus Trier-Nord
Tel: 9182020 | Bernd.weihmann@web.de
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit freundlichem Gruß, Bernd Weihmann
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Vom 29.04 bis zum 01.05.16 fuhr die 
Spaß- und Freizeitgruppe „Mir wieweln 
für die Quest“ nun schon zum zweiten 
Mal in das Kreisjugendhaus in Kell am 
See, um gemeinsam ein wunderschö-
nes Wochenende zu erleben. Zusam-
men wurde hier gewandert, gekocht, 
gegessen, gespielt und gelacht. High-
lights waren die Nachtwanderung mit 
Taschenlampen, der Besuch im Kletter-
park und das Erzählen von Gruselge-
schichten am knisternden Kaminfeuer.  
Auch das Wetter, das mit kühlem Regen 
eindeutig hätte schöner sein können, 
tat der guten Laune keinen Abbruch.

Für das fünfköpfige Frauenteam der 
Gruppe erwies sich eine von Bernd 
Weihmann geleitete Arbeitseinheit zum 
Thema „Die Zukunft der Spaß- und 
Freizeitgruppe“ als sehr aufschluss-
reich; viele Ideen schwirrten durch die 
Luft – so wurde zum Beispiel eine ge-
meinsame einwöchige Ferienfreizeit 
in den nächsten Sommerferien ange-
dacht.

Aber auch Strukturen und Abläufe in-
nerhalb der Gruppe kamen zur Spra-
che. Die Kinder und Jugendlichen der 
Gruppe erarbeiteten Plakate zum The-
ma „Was wünsche ich mir für die Kinder 
in Trier-Nord“. 
Als am Sonntag nach dem gemein-
samen Frühstück die Koffer gepackt wa-
ren und die Heimreise anstand, waren 

Die Hexennacht in Kell am See
Bericht von der Familienfreizeit der Initiative „Mir wieweln für die Quest“

sich alle einig, dass diese gelungene 
Veranstaltung auf jeden Fall wiederholt 
werden sollte.

Ganz herzlichen Dank möchten wir 
dem Küchenteam aussprechen – Gerri, 
Juppi und Jörg mit Unterstützung von 
Bernd – ihr wart wieder klasse, es hat 
gut geschmeckt!
Wir bedanken uns außerdem bei dem 
Ortsbeirat Trier-Nord, durch deren fi-
nanzielle Unterstützung diese Veran-

staltung überhaupt erst ermöglicht 
wurde.
... und wer jetzt Lust hat, sich die Spaß- 
und Freizeitgruppe einmal selbst anzu-
schauen: Wir treffen uns jeden Freitag 
(außer Ferien, Feier- und Brückentage) 
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Gruppen-
raum im 1. Stock des Bürgerhauses 
Trier-Nord. 
Für Anmeldung und Information steht 
die Leiterin Colette Feider unter Tel. 
0176-49042055 gerne zur Verfügung.

Kathrin Eiden

Mein Name ist Ibrahim, ich komme 
aus Damaskus in Syrien, und ich bin 
ehrenamtlicher Mitarbeiter im Café 
Welcome seit ungefähr fünf Monaten.
Heute möchte ich Ihnen meinen klei-
nen Artikel zu einem aktuellen Thema 
vorstellen, und einen Überblick über 
unser Café geben.
Es geht um unser Café Welcome, als 
unseren Treffpunkt. In diesem relativ 
kleinen Raum treffen wir uns im Kreise 
der Flüchtlingsfamilien mit schöner 
Musik und leckerem, süßen Kuchen, 
trinken Tee und Kaffee zusammen. 
Ich empfinde die dortige Atmosphäre 
wirklich als sehr schön und toll. An die-
sem Ort begegnen sich zwei Kulturen: 
die arabische Kultur und die deutsche 
Kultur treffen sich an einem Tisch.

Es geht nicht in erster Linie um das 
Essen, die Musik und die anderen Sa-
chen, sondern im Mittelpunkt steht die 
Hilfe für die Flüchtlinge und ihre Fa-
milien, die in den letzten fünf Jahren 
wegen des Krieges viel erlebt haben.
All diese Menschen treffen sich bei uns 
im Café Welcome, um sich kennen zu 
lernen. Hier können sich Einheimische 
und Flüchtlinge ohne Schwierigkeiten 
unterhalten. Die deutschen Gäste re-
spektieren die arabische Kultur und 
die arabischen Besucher respektieren 
die deutsche Kultur. Ja, es ist nicht ein-
fach, sich an die deutschen Gewohn-
heiten anzupassen. 
Als sehr angenehm und hilfreich emp-
finde ich die freundliche Atmosphäre 

Café Welcome – ein guter Treffpunkt für 
Flüchtlinge und Trierer

im Café-Welcome-Team, denn sie be-
handeln die Flüchtlinge wie normale  
Menschen. Alle sind sehr engagiert 
und kooperativ.

Stellvertretend möchte ich mich bei 
Herrn Weihmann und dem Team vom 
Café Welcome bedanken. Dieses 
Team engagiert sich mit aller Kraft für 
ein friedliches Zusammenleben von 
Flüchtlingen und Deutsche. Es sind 
gute Freunde geworden, trotz Pro-
bleme kümmern sie sich um die Ge-
flüchteten. Es sind Menschen ohne 
Rassismus. 

Neben dem Café Welcome sind viele 
neue Aktivitäten hinzugekommen wie 
z.B der Sporttreff, Sprachkurse oder 
die Näh- und Stickgruppe. Außerdem 
ist eine Kochgruppe geplant. Es sind 
Kontakte und wichtige Verbindungen 
zu Professoren der Fachhochschule in 
Trier entstanden. Erst vor kurzem fand 
ein weiteres Treffen statt.

Abschließend und nicht zu Letzt möch-
te ich sagen: Es ist nicht einfach das 
Leben zu verändern, aber wir können 
jeden Tag alles geben, damit es der 
schönste unseres Lebens wird. Ein 
kluger Mann sagte mir einmal, wenn 
du die Welt verändern willst, beginne 
mit dem Menschen, den du jeden Tag 
im Spiegel siehst.

Ich habe nun viel geschrieben, aus die-
sem Grund wünsche ich mir  von Her-
zen, dass wir noch lange  alle zusam-
menarbeiten und kooperieren. Nicht 
nur um den Flüchtlingen zu helfen, 
sondern auch um die Welt zu verän-
dern. In einem Wort: Wir werden ge-
schaffen, um das Leben zu verbessern.
Hiermit komme ich zum Ende, und 
würde mich sehr freuen, wenn sie un-
ser Café Welcome dienstags zwischen 
17 und 19 Uhr besuchen kommen.

Mit Freundlichen Grüßen
Ibrahim Mousa

Fotos: Bürgerhaus Trier-Nord

Fotos: Bürgerhaus Trier-Nord
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„Stelz-Art“ 
Stelzenlaufen erlernen,
trainieren und vorführen
für Kinder und Jugendliche
ab 8 Jahren

Offener Treffpunkt 
für alle freitags 
14:00 - 16:00 Uhr 
Exzellenzhaus

Informationen: 
Transcultur e.V.
Jean-Martin Solt
Tel. 0651/149370
In Kooperation mit dem 
Exzellenzhaus Trier

Frauen in Bewegung
Sportgruppe für Frauen

montags: 
16:30 -18:00 Uhr, 
Balkensaal, 
3. Stock,
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen: 
Familien-, Paar- und Lebens- 
beratungsstelle des Bürger-
hauses  Trier-Nord, 
Brigitte Billigen 
Tel. 0651/9182017 

Neue Teilnehmerinnen sind 
herzlich willkommen!

Cheerleading 

Girls get fit 
Sportgruppe 
für Mädchen ab 6 Jahren
mit Alena Wick

donnerstags: 
16:00 - 18:00 Uhr
Balkensaal (3. Etage)
oder Bürgersaal (EG)
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen:
Bürgerhaus Trier-Nord
Telefon 0651/9182014

Boys get fit 
Sportgruppe für Jungen 
ab 11 Jahren
mit Dennis Zeitvogel

freitags: 
15:00 - 16:30 Uhr 
Treffpunkt:
Stadtteilcafé,
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen:
Bürgerhaus Trier-Nord 
Michael Ißler
Telefon 0651/9182014

GESUNDHEITSTEAMS VOR ORT

Alle Angebote der 
„Gesundheitsteams 
vor Ort“ sind kosten-
frei! 

Zumba für Mädchen
mit Silvia Juliana Rincón 

donnerstags: 
(außer in den Schulferien) 
von 18:00 - 19:00 Uhr 
im Balkensaal des Bürgerhauses  
 
Informationen:
Kinder- und Jugendarbeit 
des Bürgerhauses Trier-Nord
Telefon 0651/9182014

Zumba für Frauen
mit Silvia Juliana Rincón

„Vergesse Deinen Stress –  
Ultimative Tanz-Fitness-Party 
für Frauen“ 

mittwochs: 
von 17:15 - 18:15 Uhr 
im Balkensaal des Bürgerhauses  
 
Informationen:
Kinder- und Jugendarbeit des
Bürgerhauses Trier-Nord  
Telefon 0651/9182014
Bernd Weihmann
Telefon 0651/9182020

VERLOSUNG

Kickboxing – BE STRONG – Ich-Stärkung 
für Mädchen

Du bist zwischen 14 und 18 Jahren alt, 
hast Lust mal im Boxring zu stehen 
und mit Profis zu trainieren?
Die Profikickboxer Dr. Kick‘ Adriane 
Schneider, Weltmeisterin WKF seit 
2011, und Falk ‚Hulk‘ Monzel geben 
ehrenamtlich in Kooperation mit Amel 
Lariani, Psychologin, und Exzellenz-
haus e.V. einen eintägigen Workshop 
mit dem Ziel junge Frauen zu stärken. 
Der Workshop endet mit einem ge-
meinsamen Abendessen.

wann? Samstag, 04. Juni, ab 14 Uhr
wo? Chorakee Gym,  
Auf der Weismark 1, 54294 Trier
für wen? Mädchen zwischen 14 
und 18 Jahren
Infos & Teilnahme: Schreib eine kurze 
E-Mail an maedchen@exhaus.de 
warum du teilnehmen magst und 
spring mit in den Lostopf!

Zeitraum:  vom 15. – 26. August 2016, Montags bis Freitags  9:00 – 15:00 Uhr
Ort:  Bürgerhaus Trier-Nord

Unser Sommerkurs richtet sich an junge Menschen, die nicht länger als zwei 
Jahre in Deutschland sind. Neben dem Erlernen der deutschen Sprache am 
Vormittag werden auch Angebote zur Berufsorientierung angeboten.
Auch die gemeinsame Freizeitgestaltung steht auf dem Programm. 

Information und Anmeldung:
Jugendmigrationsdienst
Fr. Katharina Moik
Bruchhausenstr. 16a, 54290 Trier
Tel: 0651 2096 354
Mail: moik.Katharina@caritas-region-trier.de

Neuer Start in Deutschland

Deutsch – Sommerkurs für junge Migranten und 
Migrantinnen zwischen 16 und 27 Jahren

Zumba-Termine finden zur Zeit nicht statt!

Bitte telefonisch nachfragen.
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Kinder-Sommerfest
Samstag, 02.07.,

13:00 -19:00 Uhr, vor dem  

Bürgerhaus Trier-Nord – Wir

wieweln für die Quest Bürgerhaus Trier-Nord

Sport-Treff Café NordDienstag, 12.07. + 26.07.,15:00 Uhr 
Bürgerhaus Trier-Nord

Rechtsberatung

Rechtsanwältin Nina Hesse

hilft bei Rechtsfragen oder

Behördenbriefen

Dienstag, 12.07. + 26.07.,

10:00 - 12:00 Uhr

Stadtteilcafé, Bürgerhaus Trier-

Nord, Franz-Georg-Straße 36,

kostenfrei, Anmeldung

über Bernd Weihmann,

Tel. 0651/9182020 oder

bernd.weihmann@

buergerhaus-trier-nord.de 

Bürgerhaus Trier-Nord

TERMINE JULI 2016 TERMINE AUGUST 2016TERMINE JUNI 2016

Rechtsberatung
Rechtsanwältin Nina Hesse 
hilft bei Rechtsfragen oder 

Behördenbriefen
Dienstag, 14.06. + 28.06., 

10:00 - 12:00 Uhr, Stadtteilcafé, 
Bürgerhaus Trier-Nord,
Franz-Georg-Straße 36,

kostenfrei, Anmeldung 
über Bernd Weihmann,
Tel. 0651/9182020 oder

bernd.weihmann@
buergerhaus-trier-nord.de 

Bürgerhaus Trier-Nord

Teamtreffen„Bürger für Bürger“
Montag, 06.06.,

10:30 Uhr, Bürgersaal, 
Bürgerhaus  Trier-NordBürgerhaus Trier-Nord

Seniorencafé

Donnerstag, 09.06. 

ab 14:30 Uhr

im Stadtteilcafé

Bürgerhaus Trier-Nord

Bürgerhaus Trier-Nord

Teamtreffen

„Bürger für Bürger“

Montag, 04.07.,

10:30 Uhr, Bürgersaal, 

Bürgerhaus  Trier-Nord

Bürgerhaus Trier-Nord

Teamtreffen

„Bürger für Bürger“

Montag, 01.08.,

10:30 Uhr, Bürgersaal, 

Bürgerhaus  Trier-Nord

Bürgerhaus Trier-Nord

Seniorencafé
Donnerstag, 07.07.,

ab 14:30 Uhr
im Stadtteilcafé,

Bürgerhaus Trier-Nord

Bürgerhaus Trier-Nord

Seniorencafé
Donnerstag, 04.08.,

ab 14:30 Uhr
im Stadtteilcafé,

Bürgerhaus Trier-Nord

Bürgerhaus Trier-Nord

Sind Sie überschuldet? Trauen Sie sich nicht mehr Ihre 
Post zu öffnen? Bekommen Sie Mahnbescheide vom 
Gericht?

 …   Als Schuldner- und Insolvenzberatung des Dia-
konischen Werkes Trier gGmbH, Theobaldstraße 10, 
54292 Trier bieten wir Ihnen jetzt auch im Bürgerhaus 
Trier-Nord die Möglichkeit gemeinsam diese Pro-
bleme anzugehen.

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9 - 12 Uhr sind 
wir im Bürgerhaus Trier-Nord im 3.OG, Raum „Schöne 
Aussicht“ für Sie zu erreichen.

Bitte melden Sie sich
unter der Telefonnummer
0651 – 20 900 55 oder - 54
telefonisch an!

Unter dieser Telefonnummer
können auch zu anderen Zeiten
Termine in unserer Beratungs-
stelle vereinbart werden.

Neu: Schuldnerberatung im 
Bürgerhaus Trier-Nord 

Sport-Treff Café NordDienstag, 14.06. + 28.06.,15:00 Uhr 
Bürgerhaus Trier-Nord

1. und 2. Ferienwoche (18. bis 29.Juli)
Ferienprogramm für Kinder 
zwischen 6 und 11 Jahren 

3. Ferienwoche
Kurzfreizeit (01.08-03.08.) 
nach Dahlem (Eifel)

4. Ferienwoche (08.-12.08.)
Kunstworkshop

Genaue Uhrzeiten werden noch
bekannt gegeben.
Ansprechpartner:
Michael Isßer, Tel. 918-2014

Hinweis Ferienprogramm 
im Bürgerhaus Trier-Nord

(18.Juli bis 12.August)
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REGELMÄSSIG

Montag bis Freitag

	 Beratung für Menschen 
mit Migrationshintergrund	

	 Mo + Mi	  8:00 - 16:00 Uhr 
Di + Do 8:30 - 12:00 Uhr 
Fr 8:30 - 13:00 Uhr 
Tel. 0651/2096-224 und -220; Petrusstraße 28, 54292 Trier 
Caritasverband Trier

	 Mo, Di, Do 14:00 - 16:00 Uhr 
Fr 10:00 - 12:00 Uhr 
Infos: Gerti Hansjosten, 
Tel. 0651/20 900 80, migration.trier@diakoniehilft.de;  
Theobaldstr. 10, 54292 Trier

	 Migrationsfachdienst (MFD) Diakonisches Werk 
der Ev. Kirchenkreise Trier und Simmern-Trarbach gGmbH

Montag bis Donnerstag

	 Lesen und Schreiben lernen für Erwachsene – 
Wir helfen!

	 13:00 - 15:00 Uhr, Bürgerhaus Trier-Nord 
Offenes Lernangebot im Bürgerhaus Trier-Nord. Interesse? 
Kommen Sie einfach und nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 
Bürgerhaus Trier-Nord, Bernd Weihmann  Tel. 0651-9182020 
WOGEBE, Claudia Janssen,  Tel. 0651-1454718 oder 
Medienwerkstatt „Nordwerk“, Bürgerhaus Trier-Nord, 1. OG. 

Jeden Montag, Mittwoch, Freitag

	 Umsonstladen
	 09:00 - 12:00 Uhr, Waschhaus, Am Beutelweg 2 

Hier wird alles verschenkt. Wer etwas übrig hat, gibt es ab. 
Wer etwas braucht, nimmt es sich. 
Tel. 0651-1501502 (nur zu den Öffnungszeiten) 
Exzellenzhaus Trier

Jeden Dienstag

	 Nachhilfe für Kinder 
ab der 5. Klasse

	 16:30 - 18:00 Uhr, Gemeinschaftsraum des Hort Abrosius, 
Stadtteilzentrum, Franz-Georg-Str. 36, 
Ansprechpersonen: Hort Ambrosius, Elisabeth Schädler 
(Tel. 0651/9662953), WOGEBE, Maximilian Landgraf 
(Tel. 0651/1454721). Anmeldung erforderlich, da nur eine 
begrenzte Platzzahl zur Verfügung steht. 
Hort Ambrosius/WOGEBE

	 Café Welcome 
	 17:00 - 19:00 Uhr, 

Stadtteilcafé, Bürgerhaus Trier-Nord 
Treffpunkt für Flüchtlinge und Einheimische, mit einem Be-
ratungsangebot durch die Ökumenische Flüchtlingsberatung 
in der Dasbachstraße. Wer die Flüchtlingsarbeit des Café 
Welcome unterstützen möchte, wendet sich an Bernd Weih-
mann Tel: 9182020. 
Bürgerhaus Trier-Nord

	 Offene Sprechstunde 
der Familienberatungsstelle

	 9:00 - 10:30 und 17:00 - 18:00 Uhr, 
Familienberatungsstelle Bürgerhaus 
Trier-Nord, Franz-Georg-Str. 36, 
Tel. 0651/9182016-17-31

	 Familien-, Paar- und Lebensberatungsstelle 
Bürgerhaus Trier-Nord

Jeden Mittwoch

	 Kochgruppe „Zum Suppenhuhn“ 
11:00 - 14:00 Uhr, 
Bürgersaal, Bürgerhaus, Franz-Georg-Str. 36 
Unkostenbeitrag 2,50 €. 
Bürgerhaus Trier-Nord 

Jeden Donnerstag 

	 „Flinke Nadel“ – Treffpunkt zum Stricken, 
Häkeln oder Nähen 
ab 16:00 - 18:00 Uhr, Stadtteilcafé, Bürgerhaus Trier-Nord, 
Interkultureller Treffpunkt für Frauen und Mädchen mit und 
ohne Migrationshintergrund 
Bürgerhaus Trier-Nord

Jeden Freitag

	 Bastelgruppe „Wir wieweln für die Quest“ – 
Mutter-Kind-Bastelgruppe  
15:00 - 18:00 Uhr, im Jugendraum, 1. Stock, 
(außer an Brückentagen und in den Ferien) 
Bürgerhaus Trier-Nord, Franz-Georg-Str. 36 
Bürgerhaus Trier-Nord

	

WÖCHENTLICHE TERMINE DER KINDER- UND 
JUGEND-ARBEIT IM BÜRGERHAUS TRIER-NORD 
 
OFFENER TREFF für Kinder/Jugendliche ab 10 Jahren:

•	 Dienstag 16:00 - 20:00 Uhr
•	 Mittwoch 16:00 - 20:00 Uhr
•	 Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
AnsprechpartnerInnen: Michael Ißler, Claudia Henne

MÄDCHENGRUPPE
•	 „Mädels Ahoi!!!!“ für Mädchen von 8 - 11 Jahren 

Dienstag, 17:00 - 18:00 Uhr 
im Gruppenraum, 1. Stock des Bürgerhauses

•	 Teen Girls für Mädchen ab 12 Jahren 
Dienstag 18:30 Uhr - 19:30 Uhr 
Im Gruppenraum, 1. Stock des Bürgerhauses

Ansprechpartnerinnen: Claudia Henne in Zusammen-
arbeit mit Christina Oberhausen

HAUSAUFGABENHILFE
•	 für Jugendliche von 10-16 Jahren 

Mo, Di, Mi + Do jeweils von 14:00 - 16:00 Uhr im 
Gruppenraum, 1. Stock des Bürgerhauses  
Info: Michael Ißler,  Tel. 0651/9182014

Ansprechpartner: Michael Ißler in Zusammenarbeit 
mit Frau Hofmann und Herrn Wagner

BERATUNG
•	 für Kinder, Jugendliche und ihre Eltern 

nach Vereinbarung persönlich oder auch telefonisch 
unter der Telefonnummer 0651/91820-14

Stadtteilorientierte Kinder- und Jugendarbeit
des Bürgerhauses Trier-Nord
Bei Fragen, Anregungen oder zur Terminvereinbarungen 
sind MitarbeiterInnen der Stadtteilorientierten Kinder- 
und Jugendarbeit, Maren Zollikofer-Hutter (Leitung), 
Michael Ißler und Claudia Henne, Montag bis Freitag, 
erreichbar.

Franz-Georg-Straße 36, 54292 Trier, 1.OG, 
Tel. 0651/9182014

REGELMÄSSIGE TERMINE DER KINDER- UND JUGENDARBEIT IN TRIER-NORD

EXZELLENZHAUS 

OFFENER JUGENDTREFF
(für Kinder/Jgdl. ab 10 ) 

Mo - Mi 13:00 - 18:00 Uhr, Do + Fr 13:00 - 21:00 Uhr
MEDIENTREFF 

Mo, Di, Do, Fr 15:00 - 18:00 Uhr, Mi 16:00 - 18:00 Uhr

FESTE ANGEBOTE/PROJEKTE jede Woche
•	 „Rockstation“ – Instrumentenkurse
•	 Fußball (keine festen Tage – bitte im Exhaus erfragen, 

0651-4367888 oder d.mentrop@exhaus.de)
•	 Jonglieren für Mädchen, 11 - 17 Jahre, 

dienstags, 16:00 - 17:30 Uhr, Leitung: Mira Herrmann
•	 Hip-Hop-Tanz für Mädchen und Jungen, 11 - 25 Jahre, 

mittwochs, 16:30 Uhr, Leitung: sarakate
•	 Fotografieworkshop „Blende 8“, 14 - 21 Jahre 

für Einsteiger, donnerstags, 18:30 Uhr, 
Voraussetzungen: Spiegelreflexkamera (digital) 
oder Systemkamera mit Wechselobjektiv, 
Workshopleiter: Dirk Mentrop 
Teilnehmerzahl begrenzt, Voranmeldung notwendig!!!

HAUSAUFGABENTREFF 
Mo - Fr 14:00 - 16:00/17:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter 0651-4367888 oder per 
email an d.mentrop@exhaus.de

BERATUNGS-/EINZELGESPRÄCHE 
außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung, 
Telefon 0651-4367888 oder per email an: 
d.mentrop@exhaus.de

Weitere Veranstaltungen und besondere Aktionen: Presse/
Flyer/Plakate beachten! Info: d.mentrop@exhaus.de/ 
www.exhaus.de

Jugend & Kulturzentrum Exzellenzhaus e.V.
Dirk Mentrop, Zurmaiener Str. 114,  Tel. 0651/4367888
Info: d.mentrop@exhaus.de/www.exhaus.de

OFFENE MEDIENWERKSTATT 
freier und sicherer Internettreff, offene Angebote
Mo 13:00 - 20:00 Uhr, Di 10:00 - 16:00 Uhr,
Mi 12:00 - 18:00 Uhr, Do 10:00 - 15:00 Uhr

BEWERBEN LEICHT GEMACHT 
Erstellung, Ergänzung von korrekten Bewerbungen
Mo, 14:00 - 16:00 Uhr

ZUKUNFT & JOBS 
Ausbildung-, Stellen-, Job- und Praktikumssuche
Mi, 16:00 - 18:00 Uhr

PS3 GAMING HOURS 
Games im Nordwerk
Mo, 17:00 - 20:00 Uhr

ABSPRACHEN TONSTUDIO 
Vorbereitung und Terminvereinbarungen
Di, 14:00 - 16:00 Uhr

PC-WERKSTATT 
Hilfen bei PC-Problemen aller Art: 
Mi, 12:00 - 16:00 Uhr

DIE MEDIENPROFIS  
Tipps, PC-Hilfe, Internet, Handy, Verträge und mehr…
Do, 13:00 - 15:00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im 1. Stock 
des Bürgerhauses Trier-Nord statt.
Ansprechpartner: Rosario Avanzato, Patrick Salm, 
Bürgerhaus-Trier-Nord, Tel. 0651/9182025

MEDIENPÄDAGOGISCHE ANGEBOTE für Kinder und Jugendliche der Medienwerkstatt „Nordwerk“

Gedanken im Stadtteil 

„Wir Beide sind oft mit unseren Hunden Bobby und 
Kenny hier im Stadtteil unterwegs.“ (19.05.2016)
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Im Frühjahr 2016 (April-Mai) fand im Bürgerhaus Trier Nord 
im Bereich Kinder- und Jugendarbeit ein Kunstprojekt un-
ter der Leitung der Trierer Künstlerin Simone Busch statt. 
Eine Gruppe von Mädchen, im Alter von 9-15 Jahren hatte 
die Aufgabe eine große Wand im Jugendraum malerisch-
künstlerisch zu gestalten. Bevor die Mädchen zum Farbtopf 
greifen konnten, wurde erst mal geplant und skizziert. So 
lernte die buntgemischte Gruppe spielerisch den Umgang 
mit Mustern, Farben und Pinsel, bis es dann schlussendlich 
zur Umsetzung an die Wand ging. 

Die Mädchen waren mit viel Elan und Fleiß bei der Sache 
und erschufen im Team ein Gesamtkunstwerk, das nun den 
Jugendraum erhellt.

Das Projekt wurde über das Landesförderungprogramm 
Rheinland Pfalz „Jedem Kind seine Kunst“ gefördert.

Am 11. Mai wurde dieses Kunstprojekt samt Ergebnissen 
und Fotografien (Dokumentation von der Planung bis zum 
Ergebnis) im Jugendraum des Bürgerhauses der Öffentlich-
keit präsentiert. 

Simone Busch

„Wir bringen Farbe an die Wand“

Fotos: Bürgerhaus Trier-Nord


